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Basel, 24. Januar 2022 
 

 
Anhörungsverfahren „formative Beurteilung 1. Zyklus“-Rückmeldung an die Konsultati-
onspartnerinnen und -partner 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir haben Sie im Sommer 2021 eingeladen, sich zum Bericht der Arbeitsgruppe „formative Beur-
teilung 1. Zyklus“ und der darin enthaltenen Änderungsvorschläge zu äussern. Für Ihre Rückmel-
dungen möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
 
Die Auswertung der Rückmeldungen hat eindeutig gezeigt, dass eine Anpassung der Lernberich-
te im 1. Zyklus eine hohe Zustimmung findet. Kritische Rückmeldungen erhielten wir von Seiten 
der KSBS gegenüber einzelner Änderungsvorschläge. Beispielsweise wurde eine einfachere 
Sprache, stärkere Berücksichtigung der Unterschiede KG/PS, Bereitstellung von Zusatztools für 
ein effizientes Ausfüllen der Formulare und zusätzliche Unterstützungen bei der Beurteilung von 
überfachlichen Kompetenzen gewünscht. 
Von den Schulleitungen der Primarstufe Basel-Stadt wurde eine Anpassung aller Lernberichts-
formulare der Volksschule an die Vorgaben des Lernplans (LP21) angeregt, damit die Kohärenz 
über alle Schulstufen gewährleistet wird. 
 
Die Volksschulleitung hat nach Konsultation der Rückmeldungen entschieden, dass alle Lernbe-
richtsformulare der Volksschule (Zyklus 1-3) den Vorgaben des Lernplans (LP21) angepasst wer-
den sollen. Ausserdem soll in der formativen Beurteilung ein Wechsel von der Beurteilung von 
Verhalten (Lern-, Arbeits-, und Sozialverhalten) hin zu einer Einschätzung der überfachlichen 
Kompetenzen (personale, soziale und methodische Kompetenzen) erfolgen. 
In Zusammenarbeit mit der PH FHNW entwickelt der Kanton Basel-Stadt mit weiteren Kantonen 
ein Produkt für Lehrpersonen, das Hilfestellungen zur Planung, Beobachtung und Förderung von 
überfachlichen Kompetenzen leisten soll. Ein Ideenkatalog, der in diesem Kalenderjahr noch er-
scheint und in unseren Anpassungsprozess der formativen Beurteilung miteinfliessen soll. 
 
Die bisher geleistete Arbeit der AG „formative Beurteilung 1. Zyklus“ bildet die Grundlage für die 
Weiterarbeit. Neu sollen zusätzlich Lehrpersonen und Schulleitungen der Zyklen 2 und 3, Exper-
tinnen und Experten des PZ.BS und der PH FHNW sowie juristische Mitarbeitende des ED die 
Projektgruppe ergänzen. 
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Die Erweiterung dieses Auftrags wird mehr Zeit beanspruchen. Diese Verzögerung in der Umset-
zung zahlt sich im Sinne der Kohärenz über die ganze Volksschule aus. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 

 
 
Urs Bucher 
Leiter Volksschulen 

  

 
 

 
 
Kopie: 
Manuele Vanotti, Kathrin von Bidder, Fachstelle Pädagogik 
Mitglieder der Volksschulleitungskonferenz 


